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Übersicht Osttirol-Paket – das investiert das Land Tirol im Bezirk Lienz: 

 

Tourismusunterstützungspaket 

Investitionsimpuls vorrangig für Osttiroler Familienbetriebe 

o Förderhöhe: 3 Millionen Euro nachrangige Darlehen seitens der Osttiroler Investment 

GmbH (OIG) 

Bedarfs- und Machbarkeitsstudie für einen Lehrgang „Tourismuswirtschaft und -management“ 

 

Kulturinvestitionspaket 

Investitionen zur Stärkung der Kulturarbeit 

o Förderhöhe insgesamt rund 1,75 Millionen Euro, davon: 

o Pfleghaus Anras: 696.000 Euro – Renovierung und Revitalisierung des Pfleghauses 

o Burg Heinfels:400.000 Euro – museale Erschließung der Burg Heinfels 

o Aguntum: 500.000 Euro an Verein „Curatorium pro Agunto“ – Fertigstellung Wegesystem, 

Einrichtung und Adaptierung Service-Infrastrukturen des archäologischen Parks Aguntum 

o Kulturnetzwerk Osttirol: 150.000 Euro an Verein „Osttiroler Kulturspur-Kulturnetzwerk“ - 

strategische und operative Bündelung der kulturellen Einrichtungen Osttirols 

 

Digitalisierungspaket 

Investition in die Anschaffung von Infrastrukturen, bewusstseinsbildenden Maßnahmen für die Generation 

50+ und in Schulungen für Jugendliche. Förderhöhe ( „Leuchtturmprojekte in der Digitalisierung): 200.000 

Euro 

Mit dem Projekt wird sowohl Veränderungen in der Gesellschaft als auch im speziellen den veränderten 

Anforderungen für die Osttiroler Wirtschaftstreibenden Rechnung getragen. Damit einhergehend sollen 

auch konkrete Maßnahmen (z.B. Kompetenzanalysen, Schulungen oder Investitionen in additive Ferti-

gungstechnologien) umgesetzt werden 
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Haus des Wassers 

Investition für Sanierungsmaßnahmen Lärchen- und Zirbenhof infolge des Ankaufs seitens des Landes / 

anschließende Betriebssicherung 

o Förderhöhe: Eine Million Euro 

 

Gesundheitspaket 

Investitionen in Erweiterung und Umbau bzw. Generalsanierung des Bezirkskrankenhauses Lienz 

o Förderhöhe: 24 Millionen Euro 

o Neubau Gesundheits- und Krankenpflegeschule einschließlich dislozierter Fachhochschul-

Standort für Bachelorausbildung Pflege (3-jährig, Start Herbst 2019), Pflegefachassistenz 

(2-jährig, läuft bereits) und Pflegeassistenz (1-jährig, läuft bereits); Etablierung einer all-

gemeinmedizinischen Erstversorgung  

Außerdem soll im Bezirk Lienz der ambulante Behandlungspfad Schlaganfall gestartet werden. Ziel ist die 

bestmögliche Versorgung von SchlaganfallpatientInnen nach Entlassung aus dem Akutspital unter Einbe-

ziehung der lokalen Gesundheitseinrichtungen und Anbieter (Bezirkskrankenhaus, niedergelassene Ärzte 

und Therapeuten, Sozialsprengel). 

 

 

Fallbeispiele zum neuen Mietunterstützungsmodell: 

Beispiel 1: 

o   Familie, 1 Kind, Familieneinkommen€ 1.860,-- (Jahreszwölftel; netto)  

o   wohnhaft in Innsbruck; Wohnung mit 90 m² Nutzfläche 

bisher: 

o   zumutbarer Betrag: € 338,-- (18,6 % des Einkommens) 

o   Mietzinsbeihilfe: € 104,-- mtl. 

neu: 

o   zumutbarer Betrag: € 190,-- (10,6 % des Einkommens) 

o   Mietzinsbeihilfe: € 253,-- mtl. (+ € 149,-- mtl.) 

 

Beispiel 2: 

o   Ein-Personen-Haushalt, Einkommen € 1.480,-- (Jahreszwölftel) 

o   Wohnhaft in Innsbruck, Wohnung mit 60 m² Nutzfläche 

     bisher: 

o   zumutbarer Betrag: € 194,-- (13,1 % des Einkommens) 

o   Mietzinsbeihilfe: € 56,-- mtl. 
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     neu: 

o   zumutbarer Betrag: € 164,-- (11,1 % des Einkommens) 

o   Mietzinsbeihilfe: € 86,-- mtl. (+ € 30,-- mtl.) 


